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Keues in Kürze
Deaßtmeldungen und Radiotelegramme

Berlin ſieht wiedert äglich Arbeitsloſenkrawalle
Die Arbeitsnachweiſe haben polizeilichen Schutz
gegen Ausſchreitungen der Arbeitsloſen nachgeſucht
und bewilligt erhalten Jn Berlin Lichtenberg
erfolgte die Wiederkonſtitnierung eines Erwerbs
loſenrates der Reichshauptſtadt der ſich ſofor
zwecks gemeinſamen Handelns der kommuniſtiſchen
Betriebsräteorganiſation angeſchloſſen hat
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Die deutſche Jnduſtrie iſt ſehr zurückhaltend
gegenüber den immer neuen amtlichen Ankündi
gungen einer nahen Beſſerung der Wirtſchaftslage
Dieſer Peſſimismus findet wieder eine Beſtäti
gung darin daß von den am 1 Juli ihr Ge
ſchaftsjahr abſchließenden Aktiengeſellſchaften des
Reiches etwa 30 Prozent überhaupt keine Divi
dende zu verteilen in der Lage ſind
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Die deutſchen Kohlenlieferungen in das Aus
land haben im Gegenſatz zu der immer noch unbe
friedigenden Beſchäftigung in der Jnduſtrie in der
erſten Hälfte des Juni eine weitere beträchtliche
Steigerung erfahren Eine Rekordausfuhr hat
aber die deutſch oberſchleſiſche Kohle erreicht ſie
hat die durchſchnittliche Monatsausfuhr ſchon im
halben Monat ganz erheblich überſchritten
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Nach einer NReuyorker Meldung wird der dor
tige Bürgermeiſter Walker dringender Geſchäfte
wegen kaum die Möglichkeit haben die bereits ge
meldete Einladung dem Stapellauf des Hapag
dampfers Reuyork beizuwohnen anzunehmen

d er durch ſeine Fra
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Der türkiſche Botſchafter in Berlin Kemal Ed
din Sami Paſcha traf mit einer Junkersmaſchine
im Hamburger Flughafen ein Der Botſchafter
war von dem türkiſchen Landwirtſchaftsminiſter
Sabr Bey ſowie mehreren Herren der Botſchaft
vegleitet Der Beſuch hängt mit der Ankunft
des türkiſchen Meſſeſchiffes Para Deniz zuſammen
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Aus Konſtantinopel wird gemeldet Die wegen
des Komplottes gegen Muſtapha Kemal Paſcha

Der Generalrat der belgiſchen ſozialiſtiſchen
Partei ſprach ſich mit 38 gegen 10 Stimmen bei
vier Enthaltungen für die Annahme der Geſetzes
vorlage aus durch die dem König beſondere Voll
machten zur Stützung des Franken erteilt werden

Vernünftige Sozialiſten leider nicht bei uns
7

Die Londoner Daily Mail meldet Die Frei
willigenanmeldungen für den engliſchen Bergbau
haben infolge Fortfalls der Unterſtützungen der
Streikenden einen unerwarteten Umfang angenom
men Die Anmeldungen ſind derart zahlreich daß
ſie zur Wiederinbetriebſetzung von 60 Proz der
Gruben genügen
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Die Londoner Times meldet aus Singapore
der engliſchen Seefeſtung an der Südſpitze Aſiens
daß ein engliſcher Polizeiinſpektor bei einem Zu
ſammenſtoß mit bewaffneten chineſiſchen Räubern
ſchwer verwundet wurde
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Amtlich wird aus Paris mitgeteilt daß Abd
el Krim auf der Jnſel Reunion öſtlich von Afrika
interniert werden wird

Jn Rom hielt die Polizei im Geheimbureau
der Kommuniſtiſchen Partei eine Hausſuchung ab
beſchlagnahmte zahlreiche Dokumente Liſten der
Parteimitglieder Propagandaſchriften und nahm
mehrere Verhaftungen vor

Der Mailänder Secolo meldet aus Rom
Gegen acht namentlich angeführte Mitglieder der
früheren liberalen Partei die Jtalien ſeit über
Jahresfriſt verlaſſen haben iſt die Vermögens
beſchlagnahme durch den Staat eingeführt
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Ueber die Revolutionsbewegung in Portugal
meldet das Journal Exkönig Manuel weilt ſeit
Montag in Badajoz in Spanien in unmittelbarer
Nähe der portugieſiſchen Grenze Jn Portugal
ſelbſt zeigt ſich lebhafte Tätigkeit der Monarchiſten
Der Kampf zwiſchen den beiden Generalen in
Portugal hat ſich in Verhandlungen ausgewirkt

Nach einer Meldung der Chicago Tribune
ſoll an der Spitze der Aufſtändiſchen in Perſien
ein Vetter des jetzigen Schah ſtehen der ſich da
für rächen wolle daß ein von ihm geforverter
hoher Poſten in der Armee ihm verſagt worden

die Ve

Heraus mit der Wahrheit
Deutſchland ſchweigt Frankreich plaudert England tut entrüſtet

Mit den neuen Entwaffnungsnoten geht es
wirklich ſonderbar Jn England und in Frank
reich gibt man an offizieller Stelle ſich den An
ſchein als habe man von den Noten gar nichts
gewußt und ſei peinlich überraſcht Von deutſcher
zuſtändiger Seite vollends wird erklärt

daß es zuviel geſagt iſt wenn von
einem formellen Notenwechſel ge
ſprochen wird Es handelt ſich vielmehr
nur um den üblichen Schriftwechſel zwiſchen der
JMKK und dem Reichskommiſſar wie er ſeit
Jahren beſteht Wegen der gegenwärtigen Ur
laubszeit der entſcheidenden Perſönlichkeiten iſt
nicht zu erwarten daß ſofort eine Antwort auf
die Zuſchrift der Kommiſſion erfolgt
Offenbar ſoll das deutſche Publikum es ſich

abgewöhnen ſich über franzöſiſche Forderungen zu
beunruhigen Wir haben ja die Regierung und
das Auswärtige Amt Und vor allem ſoll offen
bar kein Bedenken gegen die Locarnopolitik und
gegen den Völkerbundseintritt laut werden

Zum Glück ſind die Franzoſen geſprächiger
Der Pariſer Matin meldet

Vier Noten ſind an die deutſche Regierung
unterwegs

Sie betreffen nicht nur die Eniwaffnung ſondern
auch die noch immer unerfüllten For
derungen hinſichtlich der nicht erlaubten
Kaſernierung und militäriſchen Gliederung der
deutſchen Polizei Ueber eine fünfte Rote die

rlängerung der Kontrolle bis 31 De t
ausſpricht wird der Botſchafterrat erſt uß
faſſen die Faſſung dieſer Note ſteht noch nicht
feſt Das Pariſer Journal meldet

Ueber den Jnhalt der an Deutſchland ge
richteten Roten werden auf Wunſch der
deutſchen Regierung effizielle
Publikationen zunächſt nicht ausgegeben

Der Pariſer Matin berichtet ferner aus
Berlin in offiziellen deutſchen Regierungskreiſen
werde verſichert man würde die beiden Roten
als undiskutierbar einfach zurückgeſandt haben
wenn durch Jndiskretionen der Offiziere der
Kontrollkommifſion nicht das Vorhandenſein der
Noten bekannt geworden wäre Es werde nun
mehr darüber verhandelt werden und es ſei auch
die Frage einer

Konferenz in Paris
aufgeworfen worden um die Entwaffnungsfragen
endgültig zu zageln Sehr intereſſant iſt
auch was die Londoner Zeitungen zu berichten
wiſſen Die Times bringt ein Telegramm ihres
Berliner Vertreters aus dem man den Eindruck
gewinnt als ob die Kontrollkommiſſion über den
Kopf der engliſchen und franzöſiſchen Regierung
hinweg gehandelt habe Allerdings wird auch
von der Times nicht aufgeklärt wer denn
eigentlich die Noten unterzeichnet hat Dafür
bringt ſie folgende intereſſante Mitteilung über

die Berräterei der deutſchen Pazifiſten
Nach dem Urteil der deutſchen Friedens

freunde ſoll die deutſche Armee mit Hilfe der
Polizei und mit Einſchluß der Studentenver
bindungen und der militäriſchen Geſellſchaften
in 24 Stunden auf eine Million Mann ge
bracht werden und die Jnduſtrie ebenſo ſchnell
auf Fabrikation von Kriegsmaterial umgeſtellt
werden können
Bemerkenswerterweiſe ſetzt die Times dann

ſelbſt hinzu Aber die Angaben ſollte man nicht
glauben Es habe ſich immer gezeigt daß bei
näherer Unterſuchung die Angaben falſch waren
Man brauche ſich alſo deswegen nicht zu beun
ruhigen Die Entdeckung von Waffen hätte bis
her noch nichts zutage gefördert was irgendeinen
militäriſchen Wert hätte Alles was man bis
her gefunden habe ſeit die Kommiſſion an der
Arbeit ſei würde kaum genügen um eine Bri
gade zu bewaffnen

Roch deutlicher ſchreibt der Berliner Korre
ſpondent des Daily Chronicle

Die von der überflüſſigen alliierten Kon
trollkommiſſion dem Reichskommiſſar für Ent
waffnungsfragen überſandten Noten betreffen
drei Punkte militäriſche Ausbildung Be
nutzung von Panzerwagen und die Stellung
des Generals von Seeckt Die zwei erſten
Punkte ſind ganz unwichtig und der dritte iſt

wahrhaft lächerlich
Die Alliierten haben ſtets darauf beſtanden
daß die deutſche Armee keinen wirklichen Ober
befehlshaber beſitzen dürfe Daraufhin iſt von
Seeckts Stellung abgeändert worden Jetzt
wird verlangt daß das deutſche Heer doch einen

wirklichen Oberbefehlshaber beſitzen müſſe daß
dieſer aber nicht der General von Seeckt ſein
dürfe Dieſer Unſinn ſtärke lediglich die Regak
tionäre und Monarchiſten in Deutſchland und
man brauche ſich nicht darüber zu wundern
daß die ganze deutſche Preſſe dieſes Vorgehen
der Kommiſſion als ungeheuerlich betrachte

Jnsgeſamt hat man den Eindruck daß da
hinter den Kuliſſen die allermerkwürdigſten
Dinge vorgehen und daß dem offiziell herrſchen
den demokratiſchen Prinzip in allen 3 Ländern
ein ganz gehöriges Schnippchen geſchlagen wird

Bei der immer wieder bewieſenen Unehrlich
keit der engliſchen und franzöſiſchen Politik iſt
aber gerade gegenüber dem offiziellen Harmlos
tuen und Nichtswiſſen der beiden alliierten Re
gierungen größtes Mißtrauen am Platze Die
Noten ſind da und ſie ſind ein neuer Beweis daß
der Locarnogeiſt bisher Theorie iſt Da der
Reichtstag nicht verſammelt iſt und alſo nicht
interpellieren kann hat unſere Regierung die
Pflicht dem deutſchen Volke offen klarzulegen
um was es hier geht und welche Folgerungen ſie
aus den ſonderbaren und verdächtigen Vorgängen
zieht Wir wollen nicht als Betrogene mit ver
bundenen Augen und neuen Feſſeln in den ver
logenen Völkerbund hinein

Ein warnendöes Beiſpiel
Wie begründet das allerſtärkſte Mißtrauen

gegen die eigentlichen geheimen ver
Alliierten iſt dafür bietet ein warnendes Bei
ſpiel die folgende Mitteilung des Londoner

Daily Telggraph die nur ſcheinbar mit uns und
mit dem Völkerbundseintritt nicht zuſammen
hängt aber alle Verdachtsmomente wieder auf
tauchen läßt die auf deutſchnationgaler Seite
wegen der kriegeriſchen gegen Rußland gerich
teten Tendenz des Völkerbundes beſtehen Die
engliſche Zeitung ſchreibt

Der amtliche Wortlaut des türkiſch perſiſchen
Vertrages vom 22 April der jetzt den Völker
bundsmitgliedern mitgeteilt worden iſt ſtößt
auf ernſte Kritik Die betrunbedingte Reuteralität der bei
den vertragſchließenden Parteien
werden als im Widerſpeuch zur
Völkerbundsſatzung ſtehend be
trachtet Für beſonders gefährlich wird es
gehalten daß Perſien auf Grund des Art 4
des Vertrages den vom Völkerbund mit der
Durchführung einer Entſcheidung des Völker
bundes betrauten Streitkräften den
Durchmarſch verwehren muß

Die Angelegenheit wird beſtimmt auf der
nächſten Völkerbundsverſammlung zur Sprache
kommen vielleicht auch ſchen früher denn
einige der europäiſchen Alliierten werden dar
auf dringen daß darüber verhandelt wird be
vor Deutſchland Mitglied des
Völkerbundes geworden iſt damit
kein Präzedenzfallgeſchaffenwird

Einige europäiſche Alliierte bevor Deutſch
land Deutſchland Mitglied kein Präzedenzfall
Das ſagt doch klar und deutlich daß man nach
wie vor an einen Angriff auf Rußland denn
nur dorthin kann der Durchmarſch durch Perſien
gehen denkt und nach wie vor das Durchmarſch
recht auch durch Deutſchland beanſprucht Deutſch
land ſoll nur vorher in den Völkerbund hinein
gelockt werden hinterher kann man dann die
Maske fallen laſſen und über den deutlſchruſſi
ſchen Neutralitätsvertrag den man dann als
nicht unbedingt auslegen wird einfach hinweg
gehen

Aufgepaßt deutſches Volk die Augen auf
gemacht und Klarheit verlangt von unſerer
Regierung ehe es zu ſpät iſt Oder will auch
nur einer von uns auf Befehl des Völkerbundes

ſich in Rußland die Knochen zerſchiehen laſſen
für England und Frankreich

Fühlungnahme
Wie verlautet hat der Reichskommiſſar für die

beſetzten Gebiete Freiherr Langwerth von Sim
mern unmittelbar nach dem Eintreffen der amt
lichen bayeriſchen Berichte über die Vorfälle in
Germersheim mit der interallijerten Rheinland
kommiſſion wegen der Angelegenheit Fühlung ge
nommen

Fühlung genommen iſt ausgezeichnet und
ſo richtig neudeutſch Man ſtelle ſich in Erin
nerung an ſo manche frühere Vorgänge ein
mal vor was die Herren Franzoſen für einen

Lärm geſchlagen hätten wenn Deutſche gewagt
hättten Franzoſen derart zu behandeln Es wäre
eine Haupt und Staatsaktion mit offiziellen Ent
ſchuldigungen und Millionenerfatzzahlungen de
Reichsregierung geworden Da es aber nur Der
ſche ſind die von den befreundeten Franzo
beleidigt wurden begnügt ſich unſere Regieru
mit Fühlungnahme Es iſt wirklich ein ſtol
Gefühl heute ein Deutſcher zu ſein und eine ſolc
Regierung zu haben

Geiſt der Jugend
Von einem Freunde unſerer Zeitung geht u

folgender Bericht zu
Stürmiſche Julinacht Gewitterregen un

Donner und Blitz haben aufgehört ein Zug
250 Artamanen aus allerlei Gauen Deutſe
lands iſt zur Sommertagung des dritten Jahre
in Pretzſch an der Elbe zuſammengekommen da
unter die Führer der 70 Artamanenſchaften di
mit mehr als 700 Mann auf Landgütern in
Sachſen Thüringen Heſſen Pommern Mecklen
v in Arbeit ſtehen

ndsknechtslieder aus alter Zeit und Wander
vogellieder aus dem neugeborenen Geiſt der
deutſchen Jugendbewegung ſchwingen über der
Eiſenbahnzuge Wir ſteigen aus und erreichen
eine Koppel wo ein rieſiger Holzſtoß aufgerichtet
iſt im Kampf mit Sturm und Näſſe wird er
angezündet ein weiter Kreis umgibt ihn Nach
dem die leuchtende Flamme hochgegangen iſt wird
der Kreis geöffnet und das Ur TellSpiel auf
geführt darnach das tiefſinnige Spiel Germanen
weihe von Lienhard aus dem Dunkel der Nacht
treten vier halbnackte Jünglingsgeſtalten nur von

der Ferne im ungewiſſen ves Hotzftoes
ſichtbar zur Schwertexweihe ihnen tritt in
gebrochener Haltung Michel Teut der durch
Ueberfall Verrat und Verwundung ſein Schweri
verloren hat Die Prieſterin reicht ihm ein Grab
ſcheit Grabe Teut grabe Jn der
Erde die du bearbeiteſt wirſt dadas Schwert wiederfinden Teut gräbt
und gräbt lange Zeit und findet das Schwert
Der Kreis ſchließt ſich wieder es folgen Liedet
und Reden der Holzſtoß brennt nieder Dann
kommt der Sprung durchs Feuer

Wunderbare deutſche
wohl an hundert der herrlichen Sprüche und Be
kenntniſſe wurden von den jungen Geiſtern in die
Facht gerufen ehe der Fuß zum Anlauf und zum
Sprung durch das Feuer anſetzte Eine bewun
dernswerte geiſtige Höhe und dabei nichts Un
echtes Angelerntes Anempfundenes keine Am
tike mehr alles urſprüngliches reines Deutſch
tum Es J als wenn die deutſche Volksſeele
in einem Ring von tauſend Jahren zu ſich ſelbſt
zurückkehrte Dieſe Feier hätte in einer Nacht vor
tauſend Jahren auf einer Alpenmatte des ger
maniſchen RNordens ſtattfinden können Jn dieſer
Artamanenbewegung findet offenbar eine Selbſt
ausleſe der nordiſchen Leiber und der nordiſchen

Seelen ſtatt Du erkennſt nicht mehr die Her
kunft im gewöhnlichen Sinne des Wortes Od
Werkmeiſterſohn aus dem Ruhrgebiet oder
Bauernſohn aus Süddeutſchland oder Offiziers
ſohn aus dem Norden ſie haben alle eine ältere
vornehmere Herkunft im Blut Wunderbar raß
Wege Aonheit gehoben durch die Artamanemn
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Jugend

Solzſtöße und Wandervogellieder
und Artamanentracht und Sprung
durchs Feuer das alles zuſammeni ſt doch noch lang keine wirkliche
völkiſche Tat Das haben andere auch ſchon
gekonnt Dies iſt ja nur eine Feier Die Haupt
ſache iſt das harte ernſthafte Werk welches nun
mehr ſeit drei Jahren vor ſich geht Was ſind
Artamanen Es ſind deutſche Jungmänner und
Mädchen die hungrig nach der völkiſchen Tat

das Werk angepackt haben zu zeigen daß es
möglich iſt auf großen deutſchen Gütern die
Polenarbeit durch deutſche Arbeit
zu erſetzen Dies iſt vor mehr als zwei Jahren
im ſtillen begonnen Der Beweis iſt gelungen
Die deutſche Oeffentlichkeit Landwirtſchafts
kammern nationale Verbände beginnen davon
Kenntnis zu nehmen
be Auf dieſer Tagung ch ſich die Artamanen

wegung eine eigene rung aus bewähh gegeben V J eriz
amt der Artamanen die lewird in Halle a d S ſeinen Sie halte di
Artamanenbewegung iſt vollkommen unabhängig
gegenüber Parteien Berufsorganiſationen völki

n i T ab ſich durch eigene
erhalten und wUnabhängigkeit W r

ſchaft der Freunde der Artamanen
bewegung iſt in der Gründung begriffen
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Auch die Pol i ja nur dasAeußerliche dieſes Werkes eine erſte Aufgabe
welche die Kraft der ung dartun ſoll Der
geiſtige Jnhalt dieſer völki tbewebemitet viel mett t ichen Tatbewezung be

bedeutet erſtens eine Adlder Arbeit und zwar in ine e
unterſten Stuſe der des Landarbeiterſtandes
Jede Arbeit iſt adlig wenn ſie im Hinblick auf
ein großes Ziel angepackt wird Dies
Ziel iſt der chen Arbeit eine andere Seele
zu geben die materialiſtiſche Einſtellung
marriſtiſche zur Arbeit welche lehrt Möglichſt

viel Geld und möglichſt wenig Leiſtung zu be
ſiegen und zu verdrängen Dieſe jungen Leute
haben viel klarer erkannt als tauſend große Land
wirte und Jnduſtrielle worauf es in Deutſchland
ankommt wenn das deutſche Volk Leib und Seele
retten will Und ſie vermögen das zu tun was
jene nicht vermögen nämlich dieſe Erkenntnis
umzuſetzen in die Tat Sie wollen aus dieſer
Arbeit der Polenarbeit die bisher verachtet war
einen völkiſchen Dienſt machen Sie wollen über
haupt aus der Arbeit jeder Arbeit in Deutſch
land einen Dienſt machen Jetzt fühlt ſich
Arbeit als Plage als Ausgebeutetwerden als
Erniedrigung Wir ſollen der Arbeit oben und
unten eine neue Seele geben Dieſe Seele heißt
Völkiſcher Dien Wir Artamanen tun

unſere völkiſche Pflicht auch wenn Jhr oben die
eure nicht tut Und dieſer neue Geiſt beſteht
nicht in Worten ſondern in einer wirklichen
harten ernſten dreijährigen Arbeit

Dies Werk hat aber noch einen anderen ſehr
ernſten geiſtigen Jnhalt Er heißt Erziehung
und Ertüchtigung durch Reinheit Eine neue
ſtrenge Lebensform iſt in der deutſchen Jugend
bewegung erwachſen und zur Tat geworden Rein
heit bedeutet ſich frei halten von den Rauſchgiften
Reinheit bedeutet außerdem ſittliche Strenge in
bezug auf alles was mit Zeugung und mit Züch
tung zuſammenhängt Dieſe Jugend verſteht es
nicht mehr daß eine frühere Jugend in dieſen
Dingen nur den ſinnlichen Genuß des einzelnen
ſah Sie fühlt Jüngling und Mädchen
gleicherweiſe die Verantwortung vor Volk und
Raſſe Jeder fühlt durch ſeinen Leib und ſeine
Seele hindurchgehen den großen Strom des Erb
gutes aus der Vergangenheit zur Zukunft des
Volkes Dieſe Jugend hat alles was damit zu
ſammenhäßggt heilig geſprochen und iſt entſchloſſen
jeden Frevel gegen dieſe Heilighaltung zu unter
drücken

Noch ein drittes gehört zu dem geiſtigen Jn
halt Jch möchte es benennen als Erziehung
an der Tat Wir haben jahrzehntelang unſere
deutſche Jugend verdorben durch eine Erziehung
die allzuſehr nur im Einpumpen von Wiſſen
ſchaft beſtand Das Handwerkszeug dieſer Er

eng hteß Buch Schreibfeder Schulbank
xamen Das erfüllte die fruchtbarſten Jahre

wo der junge Geiſt hungrig nach der Tat am
Objekt iſt und zur Scholle zum Pferd zum Schiff
zur Hobelbank zur Maſchine drängt Wir haben
ſie dadurch unfähig gemacht zum ſelbſtändigen
praktiſchen Handeln beſonders in den gehobenen
Berufen Wenn ſie durch das Joch aller Examina
hindurch waren ſo waren ſie unfähig zur freien
Tat und freien Verantwortung Wir haben
den Krieg verloren und die Revolution dazu

Hier entſteht eine neue Form der
deutſchen Erziehung Jhr erſter Grund
ſatz heißt Von der Pike auf erſt Handwerk
dann Gelehrſamkeit Die Artamanen ſagen wir
ſind ein Orden der Arbeit welcher den Jung
mannen die Tat Erziehung gibt welche früher das
Heer bot und zwar nicht an der Waffe ſondern
an der Arbeit

Die Jugend die aus dieſer Art
Tatſchule her vorgeht wird viel kühner

Aus der ſchweizeriſchen Bundeshauptſtadt Bern
wird uns geſchrieben

Die ſchweizeriſche Oeffentlichkeit beſchäftigt ſich
mit allen Anzeichen einer wachſenden Nervoſität
mit den fortgeſetzten ſchweizeriſch italieniſchen
Zwiſchenfällen Die Diskuſſion über die Be
ziehungen Jtaliens zur ſchweizeriſchen Eidgenoſſen
ſchaft kommt nicht zur Ruhe und ſeit den
faſchiſtiſchen Zwiſchenfällen in Genf häufen ſich
die Angriffe maßgebender italieniſcher Blätter
gegen die Schweiz wobei die ſogenannte Teſſiner
Frage im Mittelpunkte ſteht Die Anſpielungen
auf die Jtalianität des Teſſins haben ſich in der
italieniſchen Preſſe derart gehäuft und treten mit
ſolcher Hartnäckigkeit auf daß man an den maß
gebenden Stellen in Bern die Agitation nicht
mehr überſehen kann Jn der Bundeshauptſtadt
erſcheinende Blätter erklären man bekomme je
länger je mehr den Eindruck einer bewußten

Anhäufung von höchſt gefährlichem Zündſteff
an der Südgrenze

der Schweiz und man müſſe ſich fragen wozu man
in Jtalien eine ſolche antiſchweizeriſche Stimmung
ſchaffen wolle und was Jtalien gegen die Schweiz
eigentlich im Schilde führe Jn der ſchweizeriſchen
Oeffentlichkeit ſagt die Neue Berner Zeitung
ſtellt man heute dieſe Frage im vollen Be
wußtſein ihrer Schwere im vollen
Bewußtſein der Verantwortlichkeit
welche ſchon das bloße Aufrollen dieſer Frage in
ſich ſchließt Es werde gut ſein ruhig Blut zu be
wahren es ſei aber wohl auch angebracht die
Augen offen zu halten und bereit zu ſein

Man iſt in Bern nicht geneigt den italie
niſchen Preſſefeldzug zu überſchätzen wenn man
auch nicht überſehen konnte daß Muſſolini ſelbſt
dem Genſer Faſcio für ſein ſchneidiges Vorgehen
Anerkennung und Glückwunſch ausgeſprochen hat
trotzdem der Chef des eidgenöſſiſchen politiſchen
Departements vor dem Nationalrat in aller Form
das übereifrige und wenig taktvolle Vorgehen des
Genfer Faſchismus mißbilligt hat Das Vorgehen
Muſſolinis und die Haltung ſeiner Preſſe

iſt mit dem Freundſchafts und Schiedsvertrag
unvereinbar

der zwiſchen Jtalien und der Schweiz beſteht und
man betont an ernſten politiſchen Stellen daß die
offiziellen Beziehungen der beiden Länder zwar
andauernd ungeſtört und gut ſeien daß dies aber

ein als die Jugend früherer Generationen Jchre nicht W ſie an Wiſſen ſchließlich nach

ſtehen wird und noch weniger an Weisheit Sie
wird ſo tatkräftig werden daß ſie ſpielend die
eigentliche Kultur Gefahr den aſſenProle
tarier und die materialiſtiſchen Geldmächte be
ſiegen wird Der Stahl der Arbeit in ihrer Hand
und in ihrem Blute wird die gemeinen Mächte
des Goldes und des Neides überwinden Stahl
über Gold Und zwar zuerſt der Stahl der
Arbeit danach erſt der Stahl der Wehr r

der franzöſiſche Nationalfeiertag

Anläßlich des Nationalfeiertages hat geſtern
vormittag auf den Champs Elyſées in Paris in
unmittelbarer Nähe des Grabes des unbekannten
Soldaten die übliche Parade vor dem Präſidenten
der Republik ſtattgefunden der als Gäſte Frank
reichs der Sultan von Marokko und der ſpaniſche
Miniſterpräſident General Primo de Rivera bei
wohnten Außerdem waren die Präſidenten der

tatkräftiger zäher geſünder an Leib und Seele

Der Hexenmeiſter
Eine Erinnerung an Philipp Reis
Von Oskar Gluth Weyarn

Der 1874 geſtorbene deutſche Phyſiker Phi
lipp Reis hat das erſte Telephon konſtruiert
Das Ausland nennt den Engländer Bell den
Erfinder weil der Engländer die Reisſche Er
findung verbeſſert hat Laſſen wir uns jedoch
den Deutſchen Philipp Reis nicht nehmen denn
erſt mußte ja auch die Welt da ſein bevor ſie
verbeſſert werden konnte Es gibt Leute und
nicht wenige die den Erfinder des Telephons
verfluchen aber der gute Philipp Reis wußte
ſicherlich die Tragweite ſeines Unterſangens
nicht völlig abzuſchätzen als er vielleicht mehr
zu ſeinem Vergnügen wie ein großer kleiner
Bub an ſeinem erſten höchſt primitiven Tele
phonapparat herumbaſtelte

Mir iſt er eine drollig ernſte unverwiſchbare
Vorſtellung geworden ſeit mir gelegentlich ein
gemütlicher alter Herr der den Erfinder ſo gut
gekannt hatte wie nur der Schüler ſeinen
Lehrer bei einem Glas Wein ungeföhr folgen
des erzählt hat

Philipp Reis war damals als er an
ſeiner Erfindung arbeitete Lehrer der Phyſik
an dem internationalen Erziehungsinſtitut Gar
nier in Friedrichsdorf bei Homburg So um
das Jahr 60 herum iſt das geweſen Jch würde
lügen weng ich ſagte daß wir Schüler ihn ſehr
geliebt hätten Wir hatten ſogar den Eindruck
daß er beinahe boshaften Charakters war und
ein etwas hämiſches Vergnügen empfand wenn
er einen von uns einer ſchülerhaften Untat
überführen konnte Sie müſſen ſich ein ziem
lich kleines Männchen vorſtellen mit einem röt
lichen Schifferbari und klugen Aeuglein die
einen ſo ironiſch anfunkeln konnten daß es
einem nicht ganz geheuer dabei wurde Wenn
er freilich nicht in gefahrdrohender Nähe war
dann machten wir reichlich unſere Bubengloſſen

Kammer und des Senats Miniſterpräſident

über ihn äfften ſeine dialektiſch gefärbte Rede
weiſe nach er war ein Heſſe und feixten
wenn wir hörten daß er ſich wieder einmal in
ſeiner Hexenküche in ſeinem phyſikaliſchen La
boratorium eingeſchloſſen hatte und darin
herumwerkelte Woran das wußten wir nicht
und es kümmerte uns auch nicht weiter

Da ereignete ſich eines Tages etwas das uns
erregte weil wir es nicht zu deuten wußten
Jn der kurzen Pauſe vor der Phyſikſtunde hatte
ſich einer unſerer Mitſchüler laut gerühmt daß
er in ſeinem Pult in der Klaſſe drei Zigarren
verſteckt habe Wir warnten ihn aber er lachte
Die findet keiner im hinterſten Winkel unter

der franzäſiſchen Grammatik Als einige Mi
nuten ſpäter Reis ins Zimmer trat wurde es
mäuschenſtill aber mancher von uns blinzelte
verſtohlen und pfiffig nach dem Lehrer hin als
wenn er ſagen wollte Du Siebengeſcheiter das
weißt du doch nicht daß der X verbotene Zigar
ren ins Schulzimmer gepaſcht hat Aber das
Blinzeln verging uns als Reis mit dem grim
migen Lächeln das wir ſo gut an ihm kannten
geradewegs auf unſeren Mitſchüler zuſchlenderte
ihm die Hand väterlich ironiſch auf das Ver
brecherhaupt legie und ihn erſuchte ihm die drei
Zigarren auszuliefern die er in ſeinem Pult
verſteckt habe Wir waren ſtarr Der arme Kerl
leugnete leidenſchaftlich aber Reis lachte
Keine Flauſen mein Junge Jch ſchaue durch

dein Pult hindurch wie durch Glas Schnell
im hinterſten Winkel unter der franzöſiſchen
Grammatik Da war der Widerſtand gebrochen
Faſſungslos mit einem unglaublich entgeiſter
ten Geſicht über das wir doch wieder lachen muß
ten kramte der Ueberführte die Zigarren her
aus Reis lachte vergnügt ein wenig meckernd
wie Mephiſto dem ein guter Seelenhandel ge
lungen und diktierte ſeine Strafe Sie fiel
milder aus als gewöhnlich

Nachdem die Phyſikſtunde glücklich vorüber
und der erſte Schrecken verraucht war unter

Jtalien und die Schweiz
Angriffsabſichten Italiens

Gefahr Man erinnert daxan mit welcher Schärfe

o

J

leider in der öffentlichen Meinung wenig gder
gar nicht zum Ausdruck kommt

Der ſchweizeriſche Proteſt richtet ſich vor allem
gegen die Behandlung der ſogenannten Teſ
ſiner Frage wobei man in Jtalien von
einer Germaniſierung der italieniſch ſprechenden
Schweiz ſprach Die Tribuna die der römiſchen
Regierung naheſteht erklärte unumwunden Jta
lien könne gegenüber der Verdeutſchung des
Teſſins unter keinen Umſtänden gleichgältig
bleiben

Die ſchweizeriſch italieniſche Grenze ſei ohne
hin geographiſch unbegründet und ziehe ſich als
bizarre künſtlich gezogene Linie wenige Stunden
von Mailand auf rein italieniſchem Boden hin
Die Frage der SGermaniſierung des Teſſins
ſei nicht nur als teſſiniſche ſondern vielmehr
auch als eine italieniſche Angelegenheit anzu
ſehen

Gegen dieſe italieniſche Auffaſſung erhebt die
ſchweizeriſche Preſſe faſt einſtimmig Proteſt Der
Deutſchſchweizer ſagt ein Blatt der ſich im
Teſſin niederlaſſen will wird alſo in Rom regi
ſtriert und Rom zieht aus ſeiner Anſiedlung im
ſchweizeriſchen Kanton Teſſin entſprechend poli
tiſche Forderungen Dieſer Verſuch Jtaliens
über die Geltung der italieniſchen Kultur und
Sprache auch jenſeits ſeiner Grenzen wachen zu
können widerſpreche ſchroff der Souveränität der
Nachbarſtaaten und bedeute politiſch eine ſchwere

ſich Muſſolini jede Beteiligung des Auslandes an
der Diskuſſion über die Verhältniſſe im neuen
italieniſchen Südtirol verbeten habe und man er
wähnt daß Südtirol erſt ſeit wenigen Jahren
italieniſch der Kanton Teſſin aber ſeit Jahr
hunderten ſchweizeriſch ſei

Die Behauptung von einer Germaniſterung des
Teſſins wird hier als lächerlich bezeichnet Jm
Kanton Teſſin ſprechen zurzeit 130 000 Menſchen
italieniſch und 10 000 deutſch Von den dort an
ſäſſigen Ausländern machen die Jtaliener volle
93 Proz aus Die Argumentation der italieni
ſchen Preſſe müßte angeſichts dieſer Tatſachen
eigentlich komiſch berühren wenn ſie nicht einen
ernſteren Hintergrund hätte Man ſuche aber
offenbar nach Gründen zu Konflik
ten und klammert ſich zu dieſem Zwecke an ab
ſurde Unwahrheiten Die Folgen einer ſolchen
italieniſchen Politik werden als unabſehbar be
zeichnet

Briand ſämtliche Kabinettsmitglieder Generaleſttent G Wie zahlreiche des
diplomatiſchen Korps und die Spitzen der Militär
und Zivilbehörden erſchienen Unter den vorbei
marſchierenden Truppen wurde beſonders ein kom
biniertes Regiment aus Einheiten der an dem
Marokkofeldzuge beteiligten Regimenter bemerkt
ferner die ſchwarze Garde des Sultans Durch
die Teilnahme dieſer Abteilungen bekam di
Parade den Charakter einer Feier des Sieges in

Marokko
Der Havasbericht verzeichnet einige kleine

Zwiſchenfälle Der Beifall des Publikums ſoll
wiederholt durch Pfeifen unterbrochen worden
ſein Der Jntranſigeant bringt weitere Einzel
heiten über Zwiſchenfälle bei der Parade Hier
nach ſind etwa 100 Perſonen feſtgenommen worden
darunter zwei kommuniſtiſche Stadträte die nach
Feſtſtellung ihrer Perſon wieder ſreigelaſſen
wurden Ein in Paris wohnender Spanier wurde
verhaftet weil er Flugblätter verteilte die Be
leidigungen gegen General Primo de Rivera ent
hielten Außerdem wurde eine Reihe von Ver
haftungen wegen auſfreizender Rufe und Ver
teilung von Flugblättern vorgenommen Unter
den Verhafteten befindet ſich ein 18jähriger junger

ſuchten wir natürlich mit knabenhafter Leiden
ſchaftlichkeit wie das Unbegreifliche hatte ge
ſchehen können Zuletzt beruhigten wir uns da
mit daß der unausſtehliche Menſch unbedingt
an der Tür gelauſcht hatte

Hatte Reis durch dieſes eine kleine Jnter
mezzo ſchon beinahe etwas Unheimliches für
uns Buben bekommen ſo gewann er über die
Klaſſe eine geradezu dämoniſche Macht als er
in den folgenden Wochen eine immer vorblüf
fendere Kenntnis von Tatſachen bewies die
wir ganz geheim glaubten Wenn er freilich
z B mich einmal mit dem hundsmiſerablen
Vortrage eines franzöſiſchen Gedichts hänſelte
ſo war das noch nicht ſo verwunderlich unſer
franzöſiſcher Lehrer mit dem er allerdings richt
ſehr gut ſtand konnte ihm davon erzählt haben
aber daß er ſtets auch ſo viel von dem wußte
was wir unter uns in den Pauſen ſprachen wo
ein Lehrer Zeuge war das konnten wir uns ganz
und gar nicht erklären Der Gedanke daß er
heimliche Zuträger aus unſerer Mitte benützte
war naheliegend es gab Verdächtigungen Feind
ſchaften Prügeleien Die Klaſſe blieb durch
gegenſeitiges Mißtrauen vergiftet und zitterte
vor dem kleinen ironiſchen Phyſiklehrer der ſich
ſeiner Macht wohl bewußt war und mit ihr ko
kettierte uns aber im übrigen mehr zu erſchrecken
als ernſthaft zu packen pflegte

Sie können ſich vorſtellen daß uns halbwüch
ſigen Burſchen der Zuſtand immer unerträglicher
wurde und daß wir die abenteuerlichſten Pläne
gegen den unangenehmen Lehrer ſchmiedeten
Einige zarte und ſenſible Gemüter behaupteten
die Sache gehe nicht mit rechten Dingen zu und
orakelten etwas von Fernhören andere arbeite
ten mit einer verbiſſenen Wut und ſchülerhaften
Pfiffigkeit eine Geheimſprache aus um ſich mit
den Vertrauten ihres Kreiſes unterhalten zu
können ohne von Uneingeweihten verſtanden zu
werden kurz die Klaſſe befand ſich in einem ſon
derbaren Zuſtand der Gärung

der Schmähungen gegen den
ausgeſtoßen haite Nach dem gleichen tt ſollen
zwei Drittel der feſtgenommenen Demonſtranten
Ausländer ſein

Frankreich in Ungnade
Amerika bleibt hart

Die Aſſociated Preß meldet aus WaſhingtonG e Mellon iſt der Anfſicht der franzö
ſiſch amerikaniſche nvertrag liege nicht
mehr in den Händen der amerikaniſchen Schulden
kommiſſion Frankreich müſſe daher an den Kon

reß appellieren falls es Erleichterungen wünſche
n Regierungskreiſen glaubt man daß Frank

reich ſeine Lage verſchlechtern würde wenn es
den Vertrag nicht ratifiziert da die Vereinigten
Staaten auf Grund ihres Darlehens in barem
Geld zahlbare Sichtwechſel auf Frankreich beſäßen
während das Abkommen die Zahlungen über 62
Jahre verteile

Senator Borah äußerte ſich zu der Pariſer
Demonſtration der Frontkämpfer gegen das
Schuldenabkommen daß die Veteranen Urſache zu
einem Proteſt hätten aber nicht zu einem ſolchen
gegen die amerikaniſchen Steuerzahler Die Wir
kung der Demonſtration werde eine ſtärkere Op
poſition im Senat ſein Der Schuldenvertrag ver
lange weniger als einen halben Dollar pro Dol
lar des urſpünglichen Schuldenbetrags Borah
fügte hinzu Frankrei zahle mehr für den Bruch
ſeines Verſprechens Syrien die Unabhängigkeit zu
gewähren als ſeine Verpflichtungen aus dem
Schuldenvertrag erforderten

Die Vereinigten Staaten hätten nicht ge
nügend Geld um Frankreich vor den Folgen
ſeiner gegenwärtigen inneren Politik und ſei
nes Jmperialismus in Syrien zu retten

Vorſtoß gegen das Schulden
abkommen

Der ſozialiſtiſche Abgeordnete Vincent Aurick

hat vor einigen Tagen im Namen der franzöſi
ſchen Kammerfraktion eine Reſolution einge
bracht in der die Regierung aufgefordert wird
Verhandlungen mit der Waſhingtoner Regie
rung einzuleiten um eine Abänderung des
Waſhingtoner Schuldenregelungsabkommens zu
erzielen

Der engliſche Streik
Aus London wird gemeldet Bei der Verta

gung der geſtrigen Verſammlung des Vollzugsaus
ſchuſſes des Bergarbeiterverbandes wurde mitge
teilt daß nach den aus den verſchiedenen Bezirken
vorliegenden Srrrr keine Aenderung in der
Haltung der Berg eingetreten Li Vollzugsausſchuß Zik Werte die re Efnbern

fung einer allgemeinen Delegiertenkonferenz er
örtern

Thüringenunö die Nationaſozialſſten

Jm üringiſchen erklärte geſternSehr äh Sattler in nung der
oßen Anfrage der Sozialdemokraten über die
orgänge beim nationalſozialiſtiſchen Parteitag in

Weimar er billige nicht den das Auftreten
der Nationalſozialiſten eten Bechluß des
Weimarer Stadtrats Di Beſchluß ſei vor
eilt und eine Herausforderung der Regierung

us den Unterſuchungen ginge hervor daß ein
großer Teil der Zuſammenſtöße von Jdenkenden provoziert worden ſei Auch die Polizei
habe nachgewieſenermaßen nicht immer korrekt ge
handelt Die Vorfälle in Weimar könnten die
Regierung nicht veranlaſſen für die Zukunft
Ta der Nationalſozialiſten in Thüringenoder e öffentliche Auftreten ihres Führers
Hitler zu verbieten

An einem ſchönen Samstagabend im Mai
hatten eben jenes erſte geheimnisvolle Opfer des
Phyſiklehrers und ſeine zwei beſten Freunde dar
unter meine Wenigkeit auszubrechen und eine
gemütliche Kneiperei in einer nahegelegenen klei
nen Weinſchenke zu veranſtalten Es war nicht
das erſte Mal Wir beſprachen das im Schlafſaal
in unſerem Eck laut und unbekümmert denn die
anderen waren nicht in der Nähe Geplant ge
tan Abends als alles ruhig war und ſchlief ver
ließen wir vorſichtig wie Jndianer auf dem Kriegs
pfad den Schlafſaal durchs Fenſter und turnten
gewandt an der Dachrinne in den Obſtgarten hin
unter Hier wurden wir aber o Graus von dunk
len Geſtalten empfangen überwältigt und kräftig
abgeſchüttelt und ein heiliger Schreck fuhr uns
in die Glieder als wir das meckernde Lachen des
verwünſchten Phyſiklehrers hörten

Oben im Schlafſaal wohin wir Uebeltäter auf
bequemerem Weg zurückeskortiert wurden gab es
dald wilden Streit und zuletzt eine Prügelei denn
wir drei Ausbrecher glaubten uns nun doch ver
ſie und ſuchten unſern wilden Rachedurſi zu

en

Natürlich gab es am nächſten Tag eine große
Verhandlung im Allerheiligſten des Schulleiters
und da erfuhren wir denn auch endlich des Rät
ſels Löſung unſer unheimlicher Phyſiklehrer Phi
lipp Reis war kein Hexenmeiſter wir waren
Fark enttäuſcht er hatte nur eine Erfindung
gemacht die es ihm erlaubte von ſeinem Labo
ratorium aus das Nähere war uns noch durch
aus dunkel ſeine wackeren Schüler ſchmählich
zu belauſchen

Der alte Herr nahm einen langen Schluck ausſeinem Weinglas und nickte mir ä Dann
zündete er ſich die ausgegangene Zigarre wieder
an Sie können ſich denken damals ſchimpfte ich
nicht ſchlecht mit den andern auf dieſe ſchauder

hafte feige Altweibererfindung Heute bin ich
nicht wenig ſtolz darauf mit Verſuchsobjekt be
Srer Ervrobung Heweſen z leir
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